
Guten Abend – und herzlich willkommen zu ONE CREATIVE DAY: Life Force. 
 
Heute feiern wir das, was ich den Puls unter der Farbe nenne – 
die unsichtbare Schwingung, die jeder Kreativität Leben gibt. 
 
Der Expressionismus zeigt nicht, wie etwas aussieht. 
Er zeigt, wie das Leben fühlt. 
Emotion wird sichtbar. Energie wird lebendig. 
 
Wassily Kandinsky sagte: 
„Farbe ist eine Kraft, die direkt auf die Seele wirkt.“ 
Er glaubte, dass Malerei wie Musik sein kann – 
ein Lied, das direkt im Inneren spielt. 
 
Das berührt mich sehr. 
Denn ich suche künstlerische Verbindungen – 
zwischen Jazz, Malerei und Schreiben. 
 
Manchmal male ich Jazzmusiker oder Autoren, 
um ihren Rhythmus zu spüren. 
Manchmal singe ich über meine Gemälde. 
Und beim Schreiben zeichne ich meine Figuren, 
um sie besser zu verstehen. 
 
Für mich sind alle Künste eine Sprache. 
Sie drücken die schöpferische Energie der Welt aus 
und verstärken sie auf harmonische, emotionale Weise. 
 
Diese lebendige Energie verbindet alle Expressionisten. 
Edvard Munch spürte sie in der Natur: 
„Ich fühlte einen großen Schrei durch die Natur gehen.“ 
Der Schrei ist wie ein Echo der Menschlichkeit. 
 
Hans Hofmann sprach von Push and Pull – 
der Bewegung zwischen Formen und Farben, 
in der das Bild atmet. 
 
Paul Klee sagte: 
„Kunst gibt nicht das Sichtbare wieder, sondern macht sichtbar.“ 
Er sah Kreativität als Musik des Lebens. 
 
Jackson Pollock malte Bewegung. 
Mark Rothko zeigte Stille und Gefühl in Farbe. 
Und Georgia O’Keeffe erinnerte uns: 



„Energie ist das, was Leben gibt.“ 
 
Die abstrakte Expressionistin Helen Frankenthaler sagte: „Es gibt eine Vitalität, eine 
Lebenskraft, eine Energie, eine Belebtheit, die durch dich in Handeln übersetzt wird, und weil es 
nur dich gibt in der gesamten Zeit, ist dieser Ausdruck einzigartig." 
 
Das ist auch die Idee meiner Life Force Serie. 
Jedes Bild ist eine Improvisation – 
wie ein Jazz-Solo in Farbe. 
Ein einziger kreativer Tag kann alles enthalten: 
Freude, Zweifel, Ruhe und Erneuerung. 
 
Wenn Sie heute durch die Ausstellung gehen, 
sehen Sie nicht nur – fühlen Sie! 
Spüren Sie den Rhythmus, das Pulsieren der Farbe. 
 
Die Lebensenergie endet nicht auf der Leinwand. 
Sie schwingt weiter – auch in Ihnen. 
 
Kunst ist nicht getrennt vom Leben. 
Kunst ist Leben, das sich selbst ausdrückt. 
 
Danke, dass Sie hier sind – 
und Ihre eigene Energie mitbringen. 
 


